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Gewerbeanmeldungen im Haupt- und Nebenerwerb 2019 – 2023
Quelle: IHK Ostwestfalen
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Gewerbeanmeldungen in Ostwestfalen  
in den letzten 5 Jahren
Quelle: IHK Ostwestfalen (Gewerbeanmeldungen ohne Handwerk und freie Berufe)

Prozentuale  
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 + 10,2 % Ostwestfalen gesamt

 + 8,7 % Kreis Gütersloh
 + 2,7 % Stadt Bielefeld
 + 16,1 % Kreis Paderborn
 + 29,8 % Kreis Minden-Lübbecke

 - 3,0 % Kreis Herford

 + 5,9 % Kreis Höxter

Plus bei Haupterwerbsgründungen 
kompensiert sinkenden Nebenerwerb

Der im letzten Report bereits auf
fällige Rückgang der Nebenerwerbs
gründungen bei einem gleichzeitigen 
Anstieg der Haupterwerbsgründungen 
setzt sich in 2023 fort. Während der 
Einbruch bei den Nebenerwerbsgrün
dungen nicht mehr ganz so drastisch 
ausfällt (2023: minus 13,4 Prozent 
vs. 2022: minus 28,1 Prozent) nimmt 
der Zuwachs bei den Gründungen im 
Haupterwerb noch einmal ein deutlich 
stärkeres Ausmaß an (2023: plus 30,3 
Prozent vs. 2022: plus 5,3 Prozent). Vor 
dem Hintergrund eines in 2023 weit

gehend robusten und durch Fachkräfte
mangel geprägten Arbeitsmarktes ist 
diese Tatsache umso bemerkenswerter. 
Wer in einem solchen Umfeld gründet, 
gründet aus Überzeugung. Denn nur 
wer das Erfolgspotenzial seiner eigenen 
Geschäftsidee entsprechend hoch ein
stuft, verzichtet auf die vermeintliche 
Sicherheit eines Angestelltenverhältnis
ses und nimmt stattdessen das unter
nehmerische Risiko einer Selbstständig
keit auf sich. Dies deutet wiederum auf 
eine entsprechende Qualität der Grün
dungen hin. 

– 13,4 %
Nebenerwerbsgründungen 
gegenüber 2022

+ 30,3 %
Haupterwerbsgründungen
im Vergleich zu 2022

Gründungsaktivität  
nimmt wieder Fahrt auf

10.915   
neue Unternehmen  
gingen in Ostwestfalen  
in 2023 an den Start. 

Nachdem der bundesweit rückläufige 
Gründungstrend zuletzt auch in Ost
westfalen ankam, ist im abgeschlosse
nen Jahr 2023 eine deutliche Erholung 
der Gründungaktivitäten erkennbar 
(plus 10,2 Prozent). Bis auf den Kreis 
Herford verzeichnen alle übrigen Städ
te und Kreise in Ostwestfalen einen 

Zuwachs und übertreffen größtenteils 
das VorKrisenNiveau aus 2019. In 
Anbetracht der anhaltend schwierigen 
Rahmenbedingungen für unternehme
risches Handeln ist diese Entwicklung 
ein Indikator für den starken Grün
dergeist, der den Wirtschaftsstandort 
Ostwestfalen insgesamt auszeichnet.

Innovative Unternehmensgründungen liefern wichtige Impulse 
für einen starken Wirtschaftsstandort. Sie zu fördern, ist des-
halb eine Kernaufgabe der IHK. Die jährliche Auswertung des 
aktuellen Gründungsgeschehens in Ostwestfalen richtet sich  
an alle Gründungsinteressierten, politischen Entscheider,  
Institutionen und Multiplikatoren, die Gründungen ebenfalls 
aktiv unterstützen.

Gründen unter 30 Jahren: Magnus  
Wentland und Benjamin Jäger sind bereits in  
der Studienzeit unter „Zwergenstark“ mit einem 
OnlinePortal für Kindergeschichten gestartet.  
Mit Unterstützung eines Investors und des  
Gründungsstipendiums NRW etablieren sie  
mittlerweile einen kompletten Kinderbuchverlag 
mit dem großen Ziel, interaktive Kinderbücher 
durch multimediale Erlebnisse zu schaffen.

www.zwergenstark.de

Direkt zum  
Gründer-Podcast:

jetzt reinhören

BielefeldZwergenstark
  Portrait 1  

Auch bei Spotify  
verfügbar:
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Haupt- und Nebenerwerbsgründungen  
nach Altersklasse und Geschlecht 2022/2023 
Quelle: IHK Ostwestfalen

Gründungen im Haupt- und  
Nebenerwerb nach Geschlecht
Quelle: IHK Ostwestfalen  
(Gewerbeanmeldungen Kleingewerbetreibende)
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Im Vergleich zum Vorjahr stechen ins
besondere junge Frauen und Männer 
unter 30 Jahren hervor. Hier steigen 
die Haupterwerbsgründungen um ins
gesamt 49,7 Prozent an. Diese Tatsache 
ist deswegen bemerkenswert, da junge 
Menschen in der Phase von Ausbildung, 
Studium oder Berufsstart jahrelang 
vermehrt im Nebenerwerb gegründet 
haben. Auch hier scheint das eigene 
Unternehmen in Vollzeit als Karriereop
tion an Relevanz gewonnen zu haben. 
Dies deckt sich mit den Bewerbungen 
für das Gründungsstipendium NRW zur 
Förderung innovativer Geschäftsideen. 
Auch beim regionalen Gründungsnetz
werk der IHK Ostwestfalen dominieren 
hier besonders junge Gründungsteams.  
Eine zweite Gruppe, die beim Vorjah
resvergleich auffällt, sind Frauen zwi
schen 30 und 39 Jahren. Sie steigern 
die Anzahl der Haupterwerbsgrün
dungen um 49,9 Prozent, während die 
Entwicklung bei den Männern in dieser 
Altersgruppe mit 20,7 Prozent deut

lich darunterliegt. Und nicht nur das: 
Während der Rückgang der Neben
erwerbsgründungen entsprechend dem  
Gesamttrend sich bei allen Altersklas
sen und Geschlechtern wiederfindet, 
sind die 30 bis 39jährigen Gründerin
nen die einzige Gruppe, bei der zudem 
ein Zuwachs der Nebenerwerbsgrün
dungen zu verzeichnen ist (plus 7,5 
Prozent). Diese Entwicklung passt zu 
den Ergebnissen der im Oktober 2023 
veröffentlichten IHKStudie „Gründen 
und Nachfolgen durch Frauen in NRW“. 
Fast die Hälfte der befragten Frauen 
(48,6 Prozent) wurde nebenberuflich 
als Gründerin oder Nachfolgerin ak
tiv, davon 21,8 Prozent – jede zehn
te befragte Frau – in Elternzeit. Als 
stärkste Motive für den Schritt in die 
Selbstständigkeit werden insbesonde
re selbstbestimmtes Arbeiten und die 
Verwirklichung der eigenen Ideen von 
den Befragten genannt. 

Junge Menschen unter 30 Jahren und  
30- bis 39-jährige Frauen gründen vermehrt 

Nachdem ein rund 30prozentiges 
Plus bei den Haupterwerbsgründungen 
der Frauen in 2022 für entsprechende 
Aufmerksamkeit gesorgt hat (Männer 
2022: plus 11,9 Prozent), ist es be
sonders begrüßenswert, dass diese 
verbesserte Quote auch in 2023 er
reicht werden konnte (2023 und 2022:  
17,0 Prozent). Positiv ist ebenso, dass 
der Anteil der Nebenerwerbsgründun
gen bei den Frauen im Gegenzug nicht 
gelitten hat, sondern konstant geblie
ben ist (2023 und 2022: 16,0 Prozent). 
Anders bei den Männern: Hier hat sich 
der Anteil der Nebenerwerbsgründun
gen (2023: 27,7 Prozent; 2022: 29,4 
Prozent) zugunsten der Haupterwerbs
gründungen (2023: 39,3 Prozent; 2022: 
37,7 Prozent) leicht reduziert.

Frauen halten verbesserte  
Haupterwerbsquote aus dem Vorjahr

IHKStudie „Gründen  
und Nachfolgen durch  
Frauen in NRW“

Gründen und Nachfolgen 
durch Frauen in NRW
Motive, Barrieren und Strategien zur Förderung von mehr  
weiblichem Unternehmertum

GemeinsamGründen
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STUDIE  
IHK NRW in Kooperation  

mit dem UNESCO-Lehrstuhl 
für Entrepreneurship und  

interkulturelles Management  
der Bergischen  

Universität Wuppertal

Gründungsstipendium NRW

Teil 2 

Gründer-Podcast

Gründen als Frau zwischen  
30 und 39 Jahren: Kathrin Zuther und  
Daniela Walter gestalten nach der Elternzeit ihre 
berufliche Zukunft neu. Mit der Gründung von 
„Gemeinsam essen“ setzt Kathrin Zuther ihre 
Vision in die Tat um, jedem Kind ein gesundes 
und nachhaltiges Essen in der Gemeinschafts
verpflegung zu bieten. Daniela Walter entwickelt 
ihr bestehendes Unternehmen „Fräulein Wunder
blume“ konsequent weiter. Als Blumenladen ohne 
klassisches Ladenlokal erreicht sie ihre Kunden  
via Lieferservice und Abholstation in Bielefeld  
und Herford bzw. dekoriert direkt vor Ort mit 
einem besonderen Augenmerk auf regionale und  
saisonale FairTradeWare.

www.gemeinsamessen.de
www.fraeuleinwunderblume.de

Gemeinsam essen &  
Fräulein Wunderblume

  Portrait 2  

Bielefeld

Minden

Herford

jetzt reinhören

Direkt zum  
Gründer-Podcast:

Auch bei Spotify  
verfügbar:
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Branchenverteilung nach Haupt- und Nebenerwerb sowie Geschlecht
Quelle: IHK Ostwestfalen
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Anzahl Gründungen  
im Haupterwerb
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Die Zusammenfassung der einzelnen 
Branchen zeigt, dass die meisten Neu
gründungen nach wie vor im Dienstleis
tungssektor stattfinden (60,8 Prozent). 
Hier sind die beiden größten Zugpfer
de, die gleichzeitig unter die Top 3 des 
Gesamtbranchenrankings fallen, unter
nehmensbezogene Dienstleistungen 
(20,0 Prozent) und Dienstleistungen 
für private Haushalte (12,2 Prozent). 
Gerade bei Letzteren macht sich der 
Trend hin zu Haupterwerbsgründungen 
besonders stark bemerkbar (plus 42,5 
Prozent) und scheint sich vor dem Hin
tergrund einer Gesellschaft, die immer 
stärker altert und in Zeiten diverser Kri
sen das eigene Zuhause vermehrt als 
Rückzugsort nutzt, in das Gesamtbild 

zu fügen. Weitere Veränderungen im 
Branchenranking entsprechen ebenfalls 
den allgemeinen gesamtwirtschaftli
chen Entwicklungen. So haben in 2023 
beispielsweise Gründungen in der Im
mobilienwirtschaft abgenommen (mi
nus 13,4 Prozent), während eine Selbst
ständigkeit in der Finanzwirtschaft 
häufiger realisiert wurde (plus 7,1 Pro
zent). Jede dritte Gründung findet im 
Handel statt und ist geprägt durch den 
Einzelhandel, der wie in den Vorjahren 
das aufgezeigte Branchenranking an
führt (26,8 Prozent). Zum Einzelhandel 
zählt neben dem stationären Einzel
handel auch der Vertrieb von Produk
ten über Marketplaces und den eigenen 
Onlineshop, der sich im Rahmen einer 

fortschreitenden Digitalisierung und der 
CoronaPandemie als Digitalisierungs
beschleuniger offensichtlich erneut 
positiv entwickeln konnte. So ist der 
Einzelhandel auch die einzige Branche, 
die neben einem deutlichen Zuwachs 
der Haupterwerbsgründungen (plus 
49,9 Prozent) ein Plus bei den Neben
erwerbsgründungen (plus 10,4 Prozent) 
aufweist, während alle anderen Bran
chen entsprechend dem Gesamttrend 
durch einen Nebenerwerbsrückgang 
gekennzeichnet sind. Die Gründungen 
im produzierenden Gewerbe bewegen 
sich mit einem Anteil von insgesamt 
7,9 Prozent auf einem nahezu unver
änderten Niveau (2022: 7,7 Prozent). Da 
vor allem kapitalintensive Gründungen 
nur im Haupterwerb realisierbar sind, 
passt dazu die positive Entwicklung der 
Haupterwerbsgründungen im Indust
riesektor, wenn auch auf einem ver
gleichsweise niedrigen Gesamtniveau. 
Der Anteil der Energiewirtschaft sinkt 
insgesamt um 18,2 Prozent.

Dienstleistungssektor  
weiterhin beliebteste Branche

60,8 %   
aller Gründungen werden 
im Dienstleistungssektor 
vollzogen.   

Gründen im Einzelhandel: Romina Theophila 
Schlegel und Markus Karl Kaup haben sich mit „Fein & 
Dein Delikatessen“ ihren Traum vom eigenen Feinkost
geschäft in der Paderborner Innenstadt erfüllt. Auf ver
gleichsweise kleiner Fläche bieten die beiden gelernten 
Köche eine umfangreiche Auswahl qualitativ hochwerti
ger Lebensmittel und Delikatessen an mit einem beson
deren Schwerpunkt auf frisch zubereitete Produkte wie 
Salate und Co. als wichtiges Alleinstellungsmerkmal. 

www.feindeindelikatessen.de

Fein & Dein Delikatessen
  Portrait 3  

Paderborn

Direkt zum  
Gründer-Podcast:

jetzt reinhören

Auch bei Spotify  
verfügbar:
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Wir unterstützen  
Gründerinnen und Gründer

Als STARTERCENTER NRW unterstützt die IHK Ostwestfalen Gründerinnen und 
Gründer bei der Weiterentwicklung und Umsetzung ihrer Geschäftsideen mit zahl
reichen Serviceleistungen. Denn eine sorgfältige Vorbereitung ist die Basis für den
zukünftigen Unternehmenserfolg.

Die STARTERCENTER der IHK in Bielefeld und Paderborn sind die zentralen An
laufstellen zur Information, Beratung und Unterstützung von Gründungen. Sie 
übernehmen eine Lotsenfunktion im regionalen Gründungsnetzwerk und helfen, 
die richtigen Ansprechpartner zu finden. Mit der Zweigstelle in Minden und den 
regionalen Gründungssprechtagen in Herford und Gütersloh bietet die IHK viele 
Unterstützungsangebote flächendeckend an – egal ob vor Ort, online oder tele
fonisch.

Auch nach dem Start in 
die Selbstständigkeit 
können die vielfältigen 
Unterstützungsangebote 
der IHK in Anspruch 
genommen werden. 
www.ostwestfalen.ihk.de

Weitere Informationen  
zum IHKService Gründung

IHK-Service
Gründung
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Kontakte
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Industrie- und Handelskammer 
Ostwestfalen zu Bielefeld 
Stand 03/2022

Technologieorientierte Gründungen 

Sie haben eine innovative oder technologieorientierte 
Gründungsidee und brauchen den kompetenten Rat von 
technisch versierten Expertinnen und Experten, die Ihr 
Produkt oder Ihre Dienstleistung verstehen? Dann wenden 
Sie sich an uns. Neben Informationen zu speziellen Förder-
möglichkeiten können wir Ihnen auch Tipps zu einigen 
rechtlichen Rahmenbedingungen geben. 
Tel.: 0521 554-108 | www.ostwestfalen.ihk.de

Unternehmensnachfolge

Sie suchen ein geeignetes Unternehmen zur Übernahme 
oder für eine tätige Beteiligung? In der bundesweiten Un-
ternehmensbörse nexxt-change werden Kontakte zwischen 
potenziellen Verkaufs- und Kaufinteressenten vermittelt. 
Die Kontaktanbahnung erfolgt anonym über kostenlose 
Chiffreanzeigen. Wir sind Regionalpartner dieser Online-
börse und unterstützen Sie bei Ihrer Suche nach einem 
interessanten Betrieb. 
Tel.: 0521 554-226 | www.nexxt-change.org

Mentoren-Service

Ist das Konzept rund und wurde an alles gedacht? Sind 
die einzelnen Schritte und deren Reihenfolge richtig ge-
plant? In der Startphase sind wichtige Entscheidungen zu 
treffen. Wie schön wäre es, hierzu eine zweite Meinung 
einzuholen. Der Mentoren-Service Ostwestfalen kann für 
Sie eine wertvolle Unterstützung sein. Unsere Mentorin-
nen und Mentoren sind erfahrene Fach- und Führungs-
kräfte aus unterschiedlichen Wirtschaftsbereichen, die 
überwiegend aus dem aktiven Berufsleben ausgeschieden 
sind. Mit ihrem Fachwissen und ihren Erfahrungen kön-
nen sie Ihnen bei Ihren Entscheidungen helfen. 
Tel.: 0521 554-239 | www.ostwestfalen.ihk.de

Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld
Elsa-Brändström-Str. 1–3, 33602 Bielefeld
STARTCENTER OSTWESTFALEN, Tel.: 0521 554-450

Angelika Kunz, Tel.: 0521 554-294 
a.kunz@ostwestfalen.ihk.de

Jochen Sander, Tel.: 0521 554-225 
j.sander@ostwestfalen.ihk.de

Kathrin Teschke, Tel.: 0521 554-168 
k.teschke@ostwestfalen.ihk.de

Thomas Mikulsky, Tel.: 0521 554-239 
t.mikulsky@ostwestfalen.ihk.de

IHK Ostwestfalen, Zweigstelle Paderborn+Höxter, Stedener Feld 14, 
33104 Paderborn
STARTCENTER PADERBORN, Tel.: 05251 1559-59

Tobias Kaufmann, Tel.: 05251 1559-43 
t.kaufmann@ostwestfalen.ihk.de

Susanne Wunderlich, Tel.: 05251 1559-28 
s.wunderlich@ostwestfalen.ihk.de

Dr. Claudia Auinger, Tel.: 05251 1559-12 
c.auinger@ostwestfalen.ihk.de

IHK Ostwestfalen, Zweigstelle Minden, Simeonsplatz 2,  
32423 Minden

Nadine Obersundermeyer, Tel.: 0571 38538-12  
n.obersundermeyer@ostwestfalen.ihk.de

Weitere Informationen zum IHK-Gründungsservice 
finden Sie hier: 
www.ostwestfalen.ihk.de/unternehmen-gruenden
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